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12.02.26
ab 11:30 Uhr in der
Turn- u. Festhalle Rottenacker

Kinderfasnet

             Feiern, lachen, Gutes tun – 
         der Erlös geht an die Kinder der
Grundschule und Kindergärten in Rottenacker

Freut euch auf: 
~ Candy-Bar
~ Minispiele
~ Kinderschminken
~ Kuchen und Muffins
~ Leberkäs- und Käswecken
~ Nudeln mit Tomatensoße

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Folgender Sterbefall wurde verzeichnet:
M ü l l e r ,		� Helene, verstorben am 25.01.2026 in Rottenacker, 

zuletzt wohnhaft gewesen in Rottenacker, Braige­
straße 31, 92 Jahre

Herzliche Anteilnahme!

Freiwillige Feuerwehr

Feuerwehrübung
Am Samstag, den 07.02.2026 findet um 19.00 Uhr eine Übung statt.
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus.

Um pünktliche und vollzählige Teilnahme wird gebeten!

Fundamt
Eine Brille wurde gefunden. Der rechtmäßige Eigentümer kann 
diese während den üblichen Öffnungszeiten beim Bürgermeister­
amt abholen.

Öffentliche Ausschreibung – Verkauf eines Gemeinde-
grundstücks
Der Gemeinderat der Gemeinde Rottenacker hat in seiner Sitzung 
am 29.01.2026 beschlossen, das nachfolgend bezeichnete Grund­
stück im Rahmen eines öffentlichen Bewerbungsverfahrens zu 
veräußern.

1. 	 Grundstücksdaten
•	 Flurstück: Nr. 659
•	 Adresse: Neudorf 27
•	 Grundstücksfläche: ca. 2.241 m²
•	 Kaufpreis: 220.000 €
•	 Bebauung: Wohngebäude (Baujahr ca. 1912) sowie Neben­

gebäude
•	 Lage: Außenbereich gemäß § 35 BauGB
•	 Bebauungsplan: nicht vorhanden

Weitere Unterlagen zum Grundstück sowie zum bestehenden 
Wohngebäude und den Nebengebäuden können bei der Verwal­
tung der Gemeinde Rottenacker während der üblichen Öffnungs­
zeiten eingesehen werden.

2. 	 Vergabeverfahren
Die Vergabe des Grundstücks erfolgt in einem zweistufigen Bewer­
bungsverfahren.

Stufe 1: Bewerbungsphase
Innerhalb der Bewerbungsfrist (siehe Ziff. 4) können Interessenten 
eine Bewerbung auf Erwerb des Grundstücks einreichen.

Stufe 2: Planungsrechtlicher Nachweis

Der Zuschlag erfolgt unter der aufschiebenden Bedingung, dass 
der ausgewählte Bewerber innerhalb eines von der Gemeinde 
festgelegten Zeitraums nach Ablauf der Bewerbungsfrist den ver­
bindlichen Nachweis der planungsrechtlichen Zulässigkeit der 
vorgesehenen Nutzung im Außenbereich erbringt (z. B. durch einen 
positiven Bauvorbescheid oder eine vergleichbare behördliche 
Entscheidung).

3. 	 Zeitlicher Ablauf
•	 Die Bewerbungsphase läuft vom 11.02.2026 bis 13.02.2026
•	 Bekanntgabe der Entscheidung: 16.02.2026
•	 Frist zur Vorlage des planungsrechtlichen Nachweises: 

31.05.2026
Fortsetzung auf Seite 3!
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)� 116 117
(mit augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Bereitschaftsdiensten)
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digi-
tal eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfeh-
lung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Bauhof Rottenacker� 6647 oder 0174/3236039
Bürgermeister Heinzmann in Notfällen� 0160 90392210
Bürgermeisteramt Rottenacker� 95040
Feuerwehr + Notfallrettungsdienst� 112
Feuerwehrgerätehaus� 6420
Feuerwehrkommandant Samuel Pflug� 0173 2190140
Gasstörungsstelle� 0800 0824505
Giftnotruf� 0761/19240
Grundschule Rottenacker� 1543
Kindergarten - evangelisch� 2487
Kindergarten - katholisch� 1266
Krankenhaus Ehingen� 07391/586-0
Notfallrettungsdienst + Feuerwehr� 112
Notruf (Polizei Ulm)� 110
Pfarramt - evangelisch� 2298
Pfarramt - katholisch� 2282
Polizeiposten Munderkingen� 07393/91560
Polizeirevier Ehingen� 07391/588-0
Störungsdienst Wasser� 0151/20114502
Störungsstelle EnBW� 0800/3629477
Turn- und Festhalle Rottenacker� 1494 oder 0174/3236068
Zahnärztlicher Notfalldienst � 0761/120 120 00 
Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis,
Landratsamt Ulm, Schillerstraße 30� 0731/185 4505  
Baur Bestattungen, Ehingen� 07391/500 10

Apotheken-Notdienst

Samstag, den 07.02.2026
Linden-Apotheke am Sternplatz, Ehingen, Tel. Nr. 07391/55 11 

Sonntag, den 08.02.2026
Fünf-Linden-Apotheke Biberach an der Riß, 
Tel.Nr.: 07351/82 70 77

NOT- UND 
BEREITSCHAFTSDIENSTE

Freitag, den 06.02.2026
ab 15:00 Uhr	� Albvereins-Seniorengruppe:  

Monatliches Treffen im Sportheim

Sonntag, den 08.02.2026
13:30 Uhr		�  Albverein: Abfahrt am „Rössle“ zur Halbtags­

wanderung um den Blauen Steinbruch in 
Ehingen; anschließend Einkehr in „Rosi‘s 
Dorfwirtschaft“

Montag, den 09.02.2026
ab 06:00 Uhr	 Leerung „Restmülltonne“

Dienstag, den 10.02.2026
14:00 Uhr		�  Evangelische Kirchengemeinde:  

Seniorennachmittag im Gemeindehaus

14:30 Uhr		�  Seniorenzentrum „St. Sebastian“, Maierwiesen­
weg 10: Närrischer Kaffeenachmittag in der 
Tagespflege

Donnerstag, den 12.02.2026
ab 11:30 Uhr	� Narrenzünfte: Kinderfasnet für Groß und 

Klein, Turn- und Festhalle

14:01 Uhr		�  Landfrauen: Fasnets-Kaffeekränzle in „Rosi‘s 
Dorfwirtschaft“

Freitag, den 13.02.2026
20:00 Uhr		�  NABU-Gruppe: Februar-Treff im Vereinsheim 

„Molke“, Bogenstraße 17

Termine

Bitte achten Sie darauf,
dass Ihr Briefkasten

gut leserlich beschriftet ist.
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4. 	 Erforderliche Bewerbungsunterlagen
Bewerbungen sind unter Verwendung des von der Gemeinde 
Rottenacker vorgegebenen Bewerbungsformulars bei der

	 Gemeindeverwaltung Rottenacker
	 Bühlstraße 7
	 89616 Rottenacker

persönlich innerhalb der Bewerbungsfrist einzureichen.

Das Bewerbungsformular kann während der üblichen Öffnungs
zeiten bei der Gemeindeverwaltung abgeholt oder alternativ per 
E-Mail unter info@rottenacker.de digital angefordert werden.

Der Bewerbung ist eine Finanzierungsbestätigung eines Kreditins­
tituts oder eines sonstigen zur Darlehensvergabe berechtigten 
Finanzdienstleisters oder der Nachweis ausreichender Eigenmittel 
beizufügen.

Die Bewerbung wird nur berücksichtigt, wenn die Bewerbungsun­
terlagen vollständig vorliegen, insbesondere unter Beifügung der 
o.g. Finanzierungsbestätigung.

5. 	Zuschlagsentscheidung
Erfüllen mehrere Bewerber die vorgenannten Voraussetzungen 
fristgerecht, erfolgt die Zuschlagsentscheidung nach dem zeitli­
chen Eingang der vollständigen Bewerbungen (Windhundprinzip). 
Bei zeitgleichem Eingang oder nicht eindeutig feststellbarer Rei­
henfolge entscheidet das Los. 

Wird der Nachweis der planungsrechtlichen Realisierbarkeit nicht 
fristgerecht oder nicht positiv erbracht, entfällt der Zuschlag. Die 
Gemeinde ist in diesem Fall berechtigt, das Verfahren mit dem 
nächstrangigen Bewerber fortzuführen oder das Verfahren neu 
durchzuführen.

Rottenacker, 06.02.2026

 gez. Moritz Heinzmann
Bürgermeister

Grundsteuer und Gewerbesteuervorauszahlung
Am 15. Februar 2026 ist die 1. Rate der Grundsteuer und 
Gewerbesteuervorauszahlung für 2026 zur Zahlung fällig. Es wird 
gebeten, die festgesetzten Beträge rechtzeitig zu entrichten. Bei 
nicht rechtzeitiger Bezahlung müssen sonst Säumniszuschläge 
erhoben werden.

Bei den Zahlungspflichtigen, die Abbuchungsermächtigung erteilt 
haben, wird der fällige Betrag wie bisher abgebucht.

Verkauf von Zusatzsäcken für die Restmüllentsorgung
Zusätzliche Müllsäcke für die Entsorgung von Restmüll-Mehrmen­
gen können telefonisch bei der Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis 
unter 0731/185-3333 oder per E-Mail kundenservice@aw-adk.de 
bestellt werden. Eine direkte Abholung im Kundencenter der 
Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis in der Karlstraße 31 in Ulm ist 
ebenfalls möglich. Die Gebühr für einen 80 l-Zusatzsack beträgt 
6,83 € (inkl. Versand). Der befüllte Zusatzsack darf ein Gewicht von 
25 kg nicht überschreiten.

Die Abfallzusatzsäcke können auch direkt beim Bürgermeisteramt, 
Bühlstraße 7, erworben werden. Damit der Preis je Zusatzsack in 
den VG-Gemeinden einheitlich ist, werden die Zusatzsäcke hier um 
7,00 € verkauft. Mit dieser Zusatzleistung möchten wir die Abfall­
wirtschaft Alb-Donau-Kreis entlasten und den Bürger*innen die 
Möglichkeit geben, schnellstmöglich an Zusatzsäcke für die Ent­
sorgung des Restmülls zu kommen.

Aus der Gemeinderatssitzung 
vom Donnerstag, 29.01.2026

TOP 1
Informationen zur Wasserversorgung
1.	 Strukturgutachten
2.	 Rohrnetzanalyse und -berechnung 

Zu diesem Tagesordnungspunkt konnte der Vorsitzende Herrn Stö­
ferle von der RBS wave GmbH, Stuttgart, in der Sitzung begrüßen.

Das Wasserrohrnetz der Gemeinde stellt ein komplexes System 
dar, das erhebliche Investitionen erfordert und auf eine langfris­
tige Nutzungsdauer ausgelegt sein muss. Vor diesem Hintergrund 
ist es von zentraler Bedeutung, insbesondere über den Zustand 
der älteren Wasserleitungen einen verlässlichen Überblick zu 
haben, um beurteilen zu können, wie es um die Versorgung steht 
und welche Sanierungs- oder Erneuerungsmaßnahmen gegebe­
nenfalls erforderlich werden.

Als eines der wenigen Unternehmen mit breitgefächerter und 
langjähriger Expertise bietet die RBS wave GmbH Stuttgart der 
Gemeinde ihre Unterstützung in Form einer Rohrnetzanalyse und 
-berechnung an. Diese ermöglicht die Betrachtung von Ausfall- 
und Optimierungsszenarien und begleitet die Kommune auch bei 
der Umsetzung möglicher Maßnahmen. Herr Stöferle ging in seiner 
Präsentation ausführlich auf die verschiedenen Herangehenswei­
sen und Möglichkeiten ein.

Im Rahmen der Rohrnetzmessung werden sogenannte Drucklog­
ger an ausgewählten Stellen im Netz installiert, um Druckabfälle zu 
erfassen. Dadurch können Netzfehler identifiziert und bestehende 
Rohrnetzpläne auf ihre Richtigkeit überprüft werden. Anschlie­
ßend erfolgt eine Kalibrierung, bis eine weitgehende Übereinstim­
mung zwischen gemessenen und berechneten Druckverlusten 
erreicht ist. Auf diese Weise entsteht ein wirklichkeitsnahes 
Rechennetzmodell. Ziel ist es, die Voraussetzungen für einen 
gezielten Ausbau des Wasserrohrnetzes zu schaffen und sowohl 
die Trinkwasser- als auch die Löschwasserversorgung nachhaltig 
zu optimieren.

In engem Zusammenhang damit empfahl Herr Stöferle die Erstel­
lung eines Strukturgutachtens. Dieses dient der systematischen 
Aufnahme und Bewertung des Ist-Zustands der Wasserversor­
gungsanlagen. Darauf aufbauend erfolgen eine Grundlagenermitt­
lung sowie die Ausarbeitung und Bewertung eines Versorgungs­
konzepts. Ziel sind unter anderem die Sicherstellung ausreichender 
Wassermengen und einwandfreier Wasserqualität, die Beurteilung 
der Versorgungssicherheit, die Optimierung der Ersatzwasserbe­
schaffung aus umliegenden Versorgungsnetzen, eine wirtschaftli­
che Betriebsführung, der Ressourcenschutz sowie die nachhaltige 
Ausrichtung geplanter Maßnahmen.

Für eine sachgerechte und zukunftsfähige Basisplanung der Was­
serversorgung empfahl Herr Stöferle, sowohl das Strukturgutach­
ten als auch die Rohrnetzanalyse und -berechnung durchführen zu 
lassen. Nur so stünden der Gemeinde alle notwendigen Daten und 
Informationen für eine umfassende und nachhaltige Optimierung 
zur Verfügung.

Für den dargestellten Leistungsumfang rechnet die RBS wave 
GmbH mit einer Bearbeitungszeit von etwa sechs bis acht Mona­
ten. Auf Nachfrage erläuterte Herr Stöferle, dass die RBS wave 
GmbH ein seit über vier Jahrzehnten bestehendes, sehr erfahrenes 
Unternehmen mit rund 200 Mitarbeitenden sei. Das Unternehmen 
war unter anderem bereits in Munderkingen, Ehingen und Biber­
ach tätig und auch bei der Einrichtung der Wasserversorgung in 
Rottenacker in den 1980er-Jahren bereits eingebunden.



- 4 -  - MBL Rottenacker -   Freitag, 6. Februar 2026

Zu den Kosten des Strukturgutachtens wurde ausgeführt, dass 
hierfür ein Zuschuss von bis zu 50 % beantragt werden kann. Vor­
aussetzung hierfür ist die Einholung von mindestens drei Angebo­
ten, wie der Vorsitzende ergänzte.

Ziel ist es, in der nächsten Sitzung den erforderlichen Beschluss zu 
fassen.

TOP 2
Spendenbericht

Bürgermeister Heinzmann gab dem Gemeinderat den Spendenbe­
richt 2025 zur Kenntnis. Diesem Spendenbericht konnte der 
Gemeinderat zustimmen. Der Spendenbericht mit Protokollbericht 
ist dem Landratsamt noch vorzulegen.

TOP 3
Erneuerung der Beleuchtung im Rathaus (Umstellung auf LED)

Vorab gab der Vorsitzende zur Kenntnis, dass man in den Büroräu­
men der Verwaltung im 1.Stock die Beleuchtung noch im Dez. 2025 
bereits optimiert habe. Für die bis dahin im Einsatz gewesenen 
Standleuchten gab es keine Ersatzleuchtmittel mehr und sie las­
sen sich auch nicht umrüsten. Die für eine gute Arbeitsweise not­
wendige Ausleuchtung war schon seit einiger Zeit nicht mehr 
gegeben, weshalb auf eine Deckenbeleuchtung mit LED (heller und 
sparsamer) umgestellt wurde.

Daneben gibt es auch für die bestehende Deckenbeleuchtung im 
Flur der Verwaltung, im Foyer und den übrigen Räumen im Rathaus 
keine Ersatzleuchtmittel mehr. Die Firma Elektro Fuchs, Munder­
kingen, hat zusammen mit der Verwaltung nach einer Möglichkeit 
zur Ertüchtigung der bestehenden Beleuchtung gesucht und ein 
Angebot erarbeitet. Wichtige Erkenntnis ist, dass die vorhandenen 
Leuchtkörper mit einem gewissen Umbauaufwand weiterhin 
genutzt werden können. Als Leuchtmittel könnten nun LED-Lam­
pen zum Einsatz kommen die auch noch Jahre später erhältlich 
sind. Das Angebot der Fa. Fuchs für die komplette Umstellung mit 
Montage beläuft sich auf 10.554,63 €.

Bei der anschließenden kurzen Beratung sah der Gemeinderat 
ebenfalls die Notwendigkeit der Ertüchtigung der Beleuchtung 
und beschloss die Fa. Elektro Fuchs, Munderkingen, mit den erfor­
derlichen Arbeiten zum Angebotspreis von 10.554,63 € zu beauf­
tragen.

TOP 4
Verkauf des Grundstücks Neudorf 27, Flst. Nr. 659

BM Heinzmann gab zunächst einen u. a. mit Bildern hinterlegten 
Überblick über die alte, zum Teil sehr baufällige, Hofstelle Neudorf 27.
Ausgelöst durch eine Kaufanfrage hat sich der Gemeinderat auf 
Empfehlung der Kanzlei Iuscomm, Stuttgart, dazu festgelegt, den 
beabsichtigten Verkauf öffentlich bekannt zu machen. Die Abwick­
lung soll nun in einem zweistufigen Verfahren erfolgen.
Es handelt sich um eine komplett im Außenbereich befindliche 
Grundstücksfläche mit insgesamt 2.241 qm. Das Baurecht gibt hier 
grundsätzlich die Sanierung im Bestand, d. h. in der jetzigen 
Gebäudekubatur vor (kein Abriss).
Das für den Verkauf erstellte Gutachten beziffert den Ausgangs­
wert auf 239.000 €. Abzüglich für das fehlende Badezimmer (10.000 
€) und der Wertminderung für das Nebengebäude (10.000 €) hat 
sich der Gemeinderat in vorangegangener nichtöffentlicher Sit­
zung auf den Verkaufspreis von 220.000 € ausgesprochen.
Nach Vorstellung des Prozederes durch BM Heinzmann fasste der 
Gemeinderat den einstimmigen Beschluss:
1.	 Das Grundstück Flst.Nr. 659, Neudorf 27, mit einer Fläche von 

2.241 qm wird zum Kaufpreis von 220.000 € veräußert.
2.	 Die Vergabe des Grundstücks soll in einem öffentlichen Bewer­

bungsverfahren erfolgen. Der Zuschlag erfolgt unter der auf­
schiebenden Bedingung, dass der ausgewählte Bewerber 

innerhalb eines von der Gemeinde festzulegenden Zeitraums 
nach Ablauf der Bewerbungsfrist den Nachweis der planungs­
rechtlichen Zulässigkeit der vorgesehenen Nutzung im Außen­
bereich erbringt (z.B. durch einen positiven Bauvorbescheid 
oder eine vergleichbare verbindliche behördliche Einschät­
zung). Erfüllen mehrere Bewerber diese Voraussetzung fristge­
recht, erfolgt die Zuschlagsentscheidung nach dem zeitlichen 
Eingang der vollständigen Bewerbung (Windhundprinzip). Wird 
der Nachweis der planungsrechtlichen Realisierbarkeit nicht 
fristgerecht oder nicht positiv erbracht, entfällt der Zuschlag. 
Die Gemeinde ist in diesem Fall berechtigt, das Verfahren mit 
dem nächstrangigen Bewerber fortzuführen oder das Verfah­
ren neu durchzuführen.

3.	 Die Verwaltung wird ermächtigt, den Bewerbungszeitraum, den 
Nachweiszeitraum sowie die Form der öffentlichen Bekannt­
machung festzulegen und die Vergabebedingungen öffentlich 
bekannt zu machen.

Die Bekanntmachung mit entsprechend weiteren Informationen  
u. a. zur Beweiskraft erfolgt im Mitteilungsblatt am 06.02.2026.

TOP 5
Bauvorhaben

1.	 Bauvoranfrage: Photovoltaik-Freiflächenanlage, Volkersheimer 
Str., ‚Flst.Nr. 1296 und 1293/1

Die Grundstücke Flst.Nr. 1296 und 1293/1 sind im Bebauungsplan 
Industriegebiet Vorderes Ried IV / Fleidern als landwirtschaftliche 
Flächen ausgewiesen, weshalb es für das geplante Vorhaben (Nut­
zungsänderung) einer Befreiung bedarf. Außerdem ist auf einer 
Teilfläche noch eine Bahntrasse hinterlegt die allerdings so nicht 
mehr zur Umsetzung kommen wird, wie BM Heinzmann erläuterte. 
Bei der Beratung war der Gemeinderat der übereinstimmenden 
Auffassung, dieser Bauvoranfrage bzw. der notwendigen Befreiung 
nicht zuzustimmen. Man sei beim Thema erneuerbare Energien in 
Rottenacker durch PV-Anlagen auf Dächern, der Stromgewinnung 
aus Wasserkraft und zwei genehmigte Bebauungspläne für Photo­
voltaikfreiflächen sehr gut aufgestellt. Jetzt bleibe abzuwarten, 
wie das Landratsamt diese Bauvoranfrage beurteilt.

2.	 Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren: Umbau und Erwei­
terung eines Mehrfamilienhauses von 3 auf 6 Wohneinheiten, 
einschließlich Errichtung einer Dachgaube, Hauffstraße 18, 
Flst.Nr. 2328/1

Für die Umsetzung der geplanten Maßnahmen benötigt der Bau­
herr entsprechende Befreiungen zu der abweichenden Dachnei­
gung, den Ausbau der Garage zu Wohnraum und den Einbau einer 
Dachgaube. Weil über die Hauffstraße ab der Trafostation nur über 
den Privatweg (mehrere Eigentümer) erreichbar, gestaltet sich 
auch die verkehrsrechtliche Situation eher schwierig. Der Gemein­
derat sah ein weiteres Problem bei den lediglich 6 geplanten Stell­
plätzen was sicher nicht ausreichend ist. Auch zu der geplanten 
Verlegung des Privatwegs auf seine tatsächlichen Koordinaten 
hatte der Gemeinderat seine Bedenken. Zusammenfassend 
beschloss der Gemeinderat den beantragten Befreiungen deshalb 
nicht zuzustimmen.

TOP 6
Bekanntgaben, Verschiedenes, Anträge

BM Heinzmann gab bekannt, er werde in der nächsten öffentlichen 
Sitzung über die vom Gemeinderat festzulegenden Vergabericht­
linien der Bauplätze im Baugebiet „Schwärze“ und den Ablauf der 
Vergabe ausführlich berichten.
Im Anschluss daran fand noch eine kurze nichtöffentliche Sitzung 
statt.
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 26.02.2026 statt.  



- 5 -  - MBL Rottenacker  Freitag, 6. Februar 2026

 

Eine Anmeldung ist ganz einfach über www.vhs-g.de 
möglich. 

26SRO022 Tanz mal wieder!
Moritz Bittner
Tanzen ist ein Erlebnis!
Egal ob der letzte Tanz schon eine Ewigkeit her ist oder wöchent­
lich geübt wird, hier ist jeder richtig.
Der Spaß am Tanzen und Freude an der Bewegung stehen hier im 
Vordergrund, inhaltlich sind wir als Tanzschule mit jahrelanger 
Erfahrung auf jedem Niveau äußerst flexibel.

Rathaus Rottenacker, Gemeindesaal, Bühlstraße 7, 
89616 Rottenacker
8 Termine, 75,00 €
Sa, 28.02.26, 18:00 - 19:30 Uhr
Sa, 07.03.26, 18:00 - 19:30 Uhr
Sa, 14.03.26, 18:00 - 19:30 Uhr
Sa, 21.03.26, 18:00 - 19:30 Uhr
Sa, 28.03.26, 18:00 - 19:30 Uhr
Sa, 11.04.26, 18:00 - 19:30 Uhr
Sa, 18.04.26, 18:00 - 19:30 Uhr
Sa, 25.04.26, 18:00 - 19:30 Uhr
Bitte mitbringen: Bequemes Schuhwerk, Trinken

26SRO140 Töpfern für Kinder in den Osterferien (8-11 Jahre)
Birgit Striebel
Frühling in den Augen der Kinder – Töpfern & Gestalten
Wenn die Natur wieder bunt wird, werden auch wir kreativ! In die­
sem Frühlingskurs können Kinder den Umgang mit Ton, Glas und 
Keramik entdecken. Es entstehen kleine Kunstwerke, die garan­
tiert einzigartig sind. Unter Anleitung lernen die Kinder spielerisch 
den Umgang mit Ton und verschiedene Techniken des Töpferns 
kennen. Dabei steht die Freude am gemeinsamen Gestalten und 
das Ausprobieren neuer Ideen im Vordergrund.

Am Ende des Kurses werden die Objekte ausgestellt und danach 
können die kleinen Künstler*innen ihre selbstgemachten Unikate 
stolz mit nach Hause nehmen.

Grundschule Rottenacker, Werkraum, Schulstraße 1, 
89616 Rottenacker
3 Termine, 34,00 €
Mo, 30.03.26, 13:30 - 15:30 Uhr
Do, 09.04.26, 13:30 - 15:30 Uhr
Sa, 18.04.26, 13:30 - 15:30 Uhr
Materialkosten werden im Kurs mit der Kursleiterin abgerechnet.

26SRO021 Gartenobjekte AllerART aus Ton
Birgit Striebel
Leuchtend, mystisch, farbenfroh – gestalten Sie Ihren Garten ganz 
individuell!

In diesem Kurs formen Sie kreative Objekte aus Ton und verleihen 
ihnen mit fantasievollen Glasuren eine ganz persönliche Note.
Ob Stelen, Brunnen oder andere kunstvolle Akzente – Ihrer Vor­
stellungskraft sind keine Grenzen gesetzt.
Lassen Sie sich inspirieren und schaffen Sie einzigartige Hingucker 
für Ihr grünes Paradies!

Grundschule Rottenacker, Werkraum, Schulstraße 1, 
89616 Rottenacker
3 Termine, 51,00 €
Fr, 24.04.26, 19:00 - 22:00 Uhr
Fr, 08.05.26, 19:00 - 22:00 Uhr
Fr, 12.06.26, 19:00 - 22:00 Uhr
Materialkosten werden im Kurs mit der Kursleiterin abgerechnet.

26SRO001 Radln mit Support, sicher unterwegs mit dem E-Bike
Michael Mörseburg
Der Trend zum Pedelec ist ungebrochen – immer mehr Menschen 
setzen auf das elektrische Zweirad. Sicheres Fahren braucht aber 
auch Übung.
Enge Kurve oder starke Bremse? Das wird dank diesem Kurs zum 
Kinderspiel. In praxisnahen Übungen hilft ein speziell ausgebilde­
ter Trainer vom ADFC dabei, souverän und entspannt herausfor­
dernde Situationen zu meistern. Nutzen Sie dieses Fahrsicher­
heitstraining um fit und sicher in die Radlsaison 2026 zu starten!

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.
Dies ist ein Kooperationsangebot mit dem ADFC Baden-Württem­
berg e. V.

Turn- und Festhalle Rottenacker - Parkplatz, Schulstraße 5, 
89616 Rottenacker
1 Termin, 38,00 €
Sa, 25.04.26, 10:00 - 13:00 Uhr
Fahrrad und Helm

Das Landratsamt informiert:

 

Landratsamt

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik des 
Kreistags/Betriebsausschusses Eigenbetrieb 
"Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis"
Am Montag, 09.02.2026, findet im großen Sitzungssaal des Land­
ratsamts in Ulm eine

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik des 
Kreistags/Betriebsausschusses Eigenbetrieb 

"Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis"

statt. Beginn ist um  14:30 Uhr.		

Tagesordnung

Öffentliche Beratung

1.	� Beschaffung eines Unimogs für die Straßenmeisterei Merklin­
gen	

2.	 Belagsarbeiten an Kreisstraßen 2026, Vergabe der Arbeiten	
3.	� K 7365 Ausbau OD Schnürpflingen, Baubeschluss und Zustim­

mung zur Kostenbeteiligung	
4.	� Umstufungen an der K 7322 (OD Treffensbuch) und der K 7304 

(OD Neenstetten)	
5.	 Bekanntgaben	
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Löcher zur Unterwelt:
Ausstellung „Dolinen auf der Schwäbischen Alb“ im 
Landratsamt
Unter dem Titel „Löcher zur Unterwelt – Dolinen auf der Schwäbi­
schen Alb“ ist von Sonntag, den 8. Februar 2026, an eine beson­
dere Ausstellung im Haus des Landkreises in Ulm zu sehen. Konzi­
piert wurde die Ausstellung von den Landschaftsführerinnen und 
Landschaftsführern des Naturschutzzentrums sowie der Stiftung 
Naturschutzzentrum Schopflocher Alb.

Die Ausstellung widmet sich einem faszinierenden und zugleich 
oft verborgenen Naturphänomen der Schwäbischen Alb: den Doli­
nen. Diese trichter- oder schüsselförmigen Vertiefungen sind 
sichtbare Zeugnisse der Karstlandschaft und geben Einblicke in 
geologische Prozesse, die sich über Jahrtausende hinweg unter 
der Erdoberfläche vollziehen. Die Ausstellung macht diese „Löcher 
zur Unterwelt“ sichtbar, verständlich und erlebbar.

Mit großformatigen Fotografien, Infografiken zur Entstehung von 
Dolinen und begleitenden Texten vermittelt die Ausstellung 
anschaulich Wissen über Karstlandschaften, Wasserwege im 
Untergrund und die Bedeutung der Dolinen als Lebensraum für 
spezialisierte Pflanzen und Tiere. Ergänzt wird die Präsentation 
durch Bildserien zu Flora, Fauna und Jahreszeiten sowie durch 
Informationsmaterial für Erwachsene und Kinder. Die Ausstellung 
richtet sich damit an ein breites Publikum – von naturinteressier­
ten Laien bis hin zu Familien und Schulklassen.

Die feierliche Eröffnung der Ausstellung findet am Sonntag, den  
8. Februar 2026, um 11:00 Uhr im Haus des Landkreises, Schiller­
straße 30 in 89077 Ulm statt. Die Erste Landesbeamtin und Stell-
vertreterin des Landrats, Dr. Diana Kohlmann, begrüßt die Gäste. 
Die einführenden Worte spricht Reiner Enkelmann. Für die musi-
kalische Umrahmung sorgen Thomas und Valentin Seitz als Trom­
petenduett von der Verbandsmusikschule Langenau.

Einen Zugang zum Haus des Landkreises erhalten Besucherinnen 
und Besucher in der Zeit von 10:30 bis 11:15 Uhr über den Eingang 
Schillerstraße oder den Innenhof. Die Ausstellung läuft bis zum  
6. März 2026 und ist in dieser Zeit während der allgemeinen Öff­
nungszeiten des Landratsamtes zugänglich (Montag bis Freitag von 
8:00 bis 12:30 Uhr sowie Donnerstag von 8:00 bis 17:30 Uhr).

Ein Zuhause auf Zeit – Pflegeeltern im Alb-Donau-Kreis 
gesucht
Online-Informationsveranstaltung für Interessierte
Nicht alle Kinder können dauerhaft in ihrer Herkunftsfamilie auf­
wachsen. Unterschiedliche Lebenssituationen und Krisen können 
dazu führen, dass Eltern vorübergehend Unterstützung benötigen 
und eine Trennung vom Kind notwendig wird. Für diese Kinder sind 
Pflegefamilien von unschätzbarem Wert: Sie geben Halt, Sicherheit 
und Geborgenheit – für eine begrenzte Zeit oder über viele Jahre 
hinweg.

Wer sich vorstellen kann, einem Kind in einer schwierigen Lebens­
phase Halt und Geborgenheit zu geben, erhält bei einer Online-
Informationsveranstaltung am 26. Februar 2026 um 19.30 Uhr 
einen ersten Einblick in das Thema Pflegeelternschaft. Dort infor­
mieren die Jugendämter der Stadt Ulm, der Stadt Neu-Ulm und des 
Alb-Donau-Kreises über persönliche Voraussetzungen, mögliche 
Pflegedauern, Unterstützungsangebote und finanzielle Leistun­
gen. Interessierte können Fragen stellen und sich unverbindlich 
informieren.

Pflegeeltern nehmen ein Kind in ihre Familie auf, das nicht nur ein 
paar persönliche Dinge mitbringt, sondern auch seine eigene 
Geschichte, Erfahrungen und Gefühle. Die Betreuung in einer Pfle­

gefamilie ist eine besondere Form der Hilfen zur Erziehung. Sie 
lebt von Engagement, Verlässlichkeit und der Bereitschaft, Verant­
wortung zu übernehmen. Dafür ist keine pädagogische Ausbildung 
erforderlich. Gesucht werden Menschen mit Herz, Geduld und 
Offenheit, die Freude am Zusammenleben mit Kindern haben und 
sich vorstellen können, einem fremden Kind einen Platz in ihrem 
Alltag zu geben.

Die Jugendämter der Stadt Ulm, der Stadt Neu-Ulm und des Alb-
Donau-Kreises suchen kontinuierlich neue Pflegeeltern, die Kin­
dern in schwierigen Lebenslagen ein stabiles Umfeld bieten möch­
ten. Wichtig sind Einfühlungsvermögen, Zeit und Belastbarkeit 
sowie die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit der Herkunftsfa­
milie, dem Jugendamt und weiteren beteiligten Stellen. Pflegefa­
milien werden dabei nicht allein gelassen, sondern durch vielfäl­
tige Beratungs- und Begleitangebote unterstützt.

Eine Anmeldung zur Online-Informationsveranstaltung ist bis zum 
23. Februar 2026 per E-Mail an barbara.hoehn@alb-donau-kreis.de 
möglich.

Agentur für Arbeit Ulm

Veranstaltungshinweis

Modern bewerben 
Wie bewirbt man sich per E-Mail, über Online-Portale oder What­
sApp und worin liegt der Unterschied zu einer klassischen Bewer­
bung? Am Donnerstag, den 12. Februar, bietet das Berufsinforma­
tionszentrum der Agentur für Arbeit Ulm das Online-Seminar 
„Modern bewerben“ für Schülerinnen und Schüler oder auch für 
ganze Schulklassen an. Es wird nicht nur besprochen, wie zeitge­
mäße Bewerbungsunterlagen aussehen sollen, auch gibt es Ant­
worten auf die Fragen: Wie schreibt man eine Bewerbung richtig? 
Und wie sieht eine gute Bewerbung heute aus? Zudem gibt es Hin­
weise, wo gute Bewerbungsvorlagen zu finden sind und worauf 
sonst noch geachtet werden sollte, auch hinsichtlich KI. Die ander­
thalbstündige Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr.

Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der Link 
zum Videokonferenzportal wird vor Veranstaltungsbeginn zuge­
sandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Note­
book, Tablet oder Smartphone möglich.

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen
Bußgeld vermeiden
Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig und mehr Beschäftigten 
sind verpflichtet, fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit schwerbe­
hinderten Menschen zu besetzen. Andernfalls muss für jeden nicht 
besetzten Pflichtplatz eine Ausgleichsabgabe an das zuständige 
Integrationsamt gezahlt werden. Die Höhe dieser Abgabe ist 
abhängig von der Beschäftigungsquote.

Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung bereits der örtlichen 
Arbeitsagentur zugeleitet. Arbeitgeber, die ihrer Meldepflicht noch 
nicht nachgekommen sind, können dies noch bis zum 31. März 
nachholen. So wird eine Ordnungswidrigkeit vermieden, denn ist 
eine Anzeige unvollständig, falsch ausgefüllt oder geht sie verspä­
tet ein, kann dies mit einem Bußgeld geahndet werden. Eine Frist­
verlängerung ist nicht möglich.

Die kostenfreie Software IW-Elan zum Erstellen und Versenden der 
Anzeige steht auf www.iw-elan.de unter der Rubrik „Software“ zur 
Verfügung.
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Fragen rund um das Anzeigeverfahren werden wochentags von 
09:30 Uhr bis 11:30 Uhr unter der Rufnummer 07161 9770-333 beant­
wortet. Dieses Serviceangebot richtet sich an Arbeitgeber im 
Bezirk der Agentur für Arbeit Ulm, dazu gehören der Stadtkreis Ulm 
sowie die Landkreise Biberach und Alb-Donau.

Jobcenter Ulm 
Jobcenter Ulm schließt früher
Wegen einer dienstlichen Veranstaltung ist das Jobcenter Ulm am 
Donnerstag, den 12. Februar nur vormittags von 08.00-12.00 geöff­
net. Persönliche Vorsprächen sind mit Termin ab dem Folgetag 
wieder zu den regulären Öffnungszeiten möglich.

Terminvereinbarungen und die meisten Anliegen können jederzeit 
online über www.jobcenter-ulm.de erledigt werden. Unter der 
Nummer 0731 40986-0 ist das Ulmer Jobcenter auch an diesem Tag 
von 08:00 bis 18:00 Uhr telefonisch erreichbar.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinde
Rottenacker

Mitteilungen für KW07/2026

Sonntag, 08. Februar 2026
09:30 Uhr	 Gottesdienst (Prädikantin Pilger)
			   Kinderkirche im Gemeindehaus

Montag, 09. Februar 2026
15:30 Uhr	� Bücherei geöffnet bis 17:30 Uhr – Eingang über Halden­

berg

Dienstag, 10. Februar 2026
14:00 Uhr	 Seniorennachmittag im Gemeindehaus
18:00 Uhr	 Strickkreis
18:00 Uhr	 LineDance für Anfänger
19:30 Uhr	 Kirchengemeinderatsitzung

Mittwoch, 11. Februar 2026
09:15 Uhr	 Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus
	 kein 	 Konfirmandenunterricht
	 keine 	 Kirchenchorprobe

Donnerstag, 12. Februar 2026
18:30 Uhr	 All4one

Urlaubsvertretung
Pfarrer Reusch hat Urlaub vom 10.02. – 13.02.2026
Kasualvertretung macht Dekan a.D. Frithjof Schwesig, 
Tel.: 07344 6335, Pfarramt.Blaubeuren-1@elkw.de

Kinderkirche
Die Kinderkirche findet zukünftig einmal im Monat am Sonntag 
statt. Die genauen Termine findet ihr im Blättle und auf der Home­
page. Lasst uns gemeinsam von Gott und seiner unendlichen Liebe 
hören.

Die nächste Kinderkirche findet statt am 08. Februar um 09:30 Uhr 
im ev. Gemeindehaus in Rottenacker.

Wir freuen uns auf euch! Euer Kinderkirch-Team

Unsere Kontaktdaten:
Evangelisches Pfarramt
Kirchstrasse 33
89616 Rottenacker

Tel.:	 07393/2298
Mail:	 Pfarramt.Rottenacker@elkw.de

www.ev-kirche-rottenacker.de

Katholische Kirchengemeinde
Heilig-Kreuz-Kirche in Rottenacker

Gottesdienste i. d. Seelsorgeeinheit „Donau-Winkel“	�  KW 6
für die Zeit vom 07. Februar 2026 bis 15. Februar 2026

Samstag, 07. Februar 2026	
Vorabend zum 5. Sonntag im Jahreskreis
18.00 Uhr	 Rosenkranz in Munderkingen
18.00 Uhr	 Narrenmesse in Oberstadion
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Munderkingen

Sonntag, 08. Februar 2026	 5. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Rottenacker
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Emerkingen
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Grundsheim
10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Munderkingen
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Unterwachingen 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Unterstadion
16.00 Uhr	 Ungarische Messe in der Stadtpfarrkiche Munderkingen

Montag, 09. Februar 2026	
17.00 Uhr	 Rosenkranz in Unterstadion
18.30 Uhr	 Rosenkranz in Oberstadion
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Dienstag, 10. Februar 2026	
10.00 Uhr	� Kath. Gottesdienst im Seniorenzentrum St. Anna in 

Munderkingen
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hundersingen

Mittwoch, 11. Februar 2026 
07.30 Uhr	 Laudes in Munderkingen
14.30 Uhr	 Eucharistische Anbetung Frauenberg
15.00 Uhr	 Friedensgebet Frauenberg
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Emerkingen
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Moosbeuren	

Donnerstag, 12. Februar 2026	
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Munderkingen
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Unterstadion

Freitag, 13. Februar 2026	
18.00 Uhr	 Euch. Anbetung in Oberstadion
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Oberstadion
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Unterwachingen

Samstag, 14. Februar 2026	
Vorabend zum 6. Sonntag im Jahreskreis
18.00 Uhr	 Rosenkranz in Munderkingen
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Munderkingen
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hundersingen

Sonntag, 15. Februar 2026	 6. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rottenacker
09.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Emerkingen
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Oberstadion
09.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Unterstadion
10.30 Uhr	 Narrenmesse in Munderkingen
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Grundsheim		

Öffnungszeiten Pfarrbüro Munderkingen
Freitags bleibt das Pfarrbüro vorübergehend geschlossen.
Das Pfarrbüro bleibt am Donnerstag, 12.02.2026 geschlossen.

Katholischer Kirchenchor 
Gastsänger / innen für Ostern gesucht
Herzliche Einladung an Alle, die gerne am Ostersonntag, 05.04.2026, 
um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche Munderkingen den Kath. Kirchen­
chor unterstützen und mitsingen möchten.

Probenbeginn wäre am Donnerstag, 26.02.2026 um 19.30 Uhr im 
Kath. Gemeindehaus St. Michael.
Die weiteren Probentermine sind immer donnerstags 19.30 Uhr an 
folgenden Tagen:
05.03 / 12.03 / 19.03. / 26.03.2026

Falls Sie Interesse haben, wäre es schön, wenn Sie sich telefonisch 
bis Mittwoch 11.02.2026 kurz melden würden unter der Telefon­
nummer 07393/1307 – gerne auch auf den AB sprechen.

Chorleiterin Ursula Fleischle

Treffpunkt Gottesdienst
für Jung und Alt in der Seelsorge-
einheit Donau Winkel
Herzliche Einladung zum Treffpunkt 
Gottesdienst für die Seelsorgeein­
heit Donau-Winkel am

Mittwoch, 11. Februar um 14.00 Uhr in die Pfarrkirche St. Jakobus 
Maior in Emerkingen.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie recht herzlich zu Kaffee 
und Kuchen eingeladen.

Liebe Sängerinnen und Sänger,
Hast Du Spaß und Freude daran, 
am Fasnetssonntag, 15.02. um 
10.30 Uhr in Munderkingen im 
Fasnetschor mitzusingen?

Dann freuen wir uns, wenn Du zu 
folgenden Proben kommst:

Mittwoch, 11.02.2026 um 19.00 Uhr kath. Gemeindehaus St. Michael, 
Kolpingsraum
Samstag, 14.02.2026 um 10.00 Uhr kath. Gemeindehaus St. Michael, 
Chorprobenraum, evtl. Kirche.

Wenn Du noch Fragen oder Interesse hast, melde Dich doch kurz 
bei Simone Weber oder Sonja Neumann
Handy Sonja: 0173 938 3679
Wir freuen uns auf Dich!  Narro Hee!
Simone und Sonja

für Jung und Alt
in der Seelsorgeeinheit 
Donau Winkel
Wo:  	  �Gemeindehaus St. Michael 

Munderkingen – kleiner Saal
Wann:  24.2.2026 um 18.30 Uhr

Alkohol im Alter - 
was gut tut und was schadet!

Ein Glas Wein am Abend gehört für viele Menschen zur täglichen 
Gewohnheit. Doch was bedeutet Alkohol eigentlich für unseren 
Körper - besonders im höheren Lebensalter?
In diesem Vortrag möchten wir darüber informieren, warum Alko­
hol im Alter anders wirkt als in jüngeren Jahren, weshalb auch 
scheinbar "kleine Mengen" gesundheitliche Risiken bergen kön­
nen und warum ältere Menschen besonders gefährdet sind, eine 
Abhängigkeit zu entwickeln - oft ohne es selbst zu bemerken.
Der Vortrag richtet sich an alle, die ihre Gesundheit bewusst erhal­
ten möchten. Im Mittelpunkt stehen Information, Austausch und 
praktische Impulse für einen achtsamen Umgang mit Alkohol - 
ganz ohne Belehrung oder moralischen Zeigefinger.
Im Anschluss besteht Gelegenheit für Fragen und Gespräch.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Carina Mall								        Diakon Roland Gaschler
Leitung Psychosoziale Beratungs- und	
Behandlungsstelle für Menschen mit
Suchterkrankung und deren Angehörige

Seelsorgeeinheit Donau-Winkel
Diakon Roland Gaschler Projektstelle „Teilhabe im Alter“

Telefon: 07391-758315
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Öffnungszeiten Katholisches Pfarramt Munderkingen  
Mo., Di., Mi. Fr.:		 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag, 		  13.30 Uhr – 16.00 Uhr	

Homepage: Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:
https://se-donau-winkel.drs.de

Pfarramt Munderkingen				    07393/2282
E-Mail: StDionysius.Munderkingen@drs.de

Pfarramt Oberstadion					    07357/555    
E-Mail: StMartinus.Oberstadion@drs.de

Pfr. Dr. Thomas Pitour					    07393/2282 oder 953 977
										          Thomas.Pitour@drs.de

Pfr. Michael Klug						�      07357/555 oder  
klug.priester@gmx.net

Gemeindereferentin 					     07393/959 902 oder 
Sr. Luise Ziegler 						      luise.ziegler@drs.de

Pastoralreferentin						     07393/959 903 oder 
Sr. Francesca Trautner					    francesca.trautner@drs.de

Seniorenbeauftragter 				    07391/758315 oder 
Roland Gaschler						      Roland.Gaschler@drs.de

Gesamtkirchenpfleger 				    07393/959904 oder
Renate Münst							       GKG.Donau-Winkel@drs.de

Mesnerteam Rottenacker/
Frau R. Kurz							       07393/40 50 696

Baur Bestattungen Ehingen	   		  07391/ 500 10

VEREINSNACHRICHTEN

Turn- und Sportgemeinde
Rottenacker 1902 e.V.

Abteilung Fußball

Erfolgreicher Test zum Auftakt: SCHWARZ|WEISS Donau 
siegt in Uttenweiler
Im ersten Vorbereitungsspiel vor der Rückrunde der Bezirksliga 
Donau/Iller setzte sich SCHWARZ|WEISS Donau beim Bezirksligis­
ten Oberschwaben, dem SV Uttenweiler, mit 5:2 durch. Gespielt 
wurde bei kalten Temperaturen und leichtem Nebel auf dem 
Kunstrasenplatz in Uttenweiler.

SW Donau kam sehr gut in die Partie und übernahm von Beginn an 
die Kontrolle. Mit viel Tempo und Zug zum Tor, vor allem über die 
Außenbahnen mit Markus Ottenbreit und Daniel Meier, wurde früh 
Druck aufgebaut. Bereits in der 8. und 10. Minute nutzte Florian 
Stiehle zwei Chancen eiskalt und stellte mit einem schnellen Dop­
pelpack auf 0:2. Stiehle bildete dabei gemeinsam mit Lukas Otten­
breit die Sturmspitze.

Der SV Uttenweiler kam in der 17. Minute durch Pascal Volz zum 
Anschlusstreffer, doch die Antwort der Gäste ließ nicht lange auf 
sich warten: Nach einer sehenswerten Kombination stellte Hend­
rik Rechtsteiner nur zwei Minuten später den alten Abstand wieder 
her. In der 23. Minute verkürzte Uttenweiler erneut durch Timo 
Werkmann auf 2:3.

Nach rund 20 spielbestimmenden Minuten von SCHWARZ|WEISS 
Donau fand die Heimelf besser in die Partie und konnte das Spiel 
bis zur Halbzeit ausgeglichener gestalten.

Erfreulich aus Sicht von SCHWARZ|WEISS Donau war zudem der 
Einsatz der beiden Rückkehrer: Philipp Faßold stand im defensiven 
Mittelfeld auf dem Platz und zeigte eine souveräne Leistung, wäh­
rend Dennis Gogeißl in der ersten Halbzeit Teil der Defensive war.

Zur Pause wechselte das Trainerteam um Tom Breymaier und Co-
Trainer Jürgen Karcher durch. In der zweiten Halbzeit hatte 
SCHWARZ|WEISS Donau wieder etwas mehr Spielanteile. Die 
Abwehrreihe um Jakub Wojciechowski stand bei den Angriffen des 
SV Uttenweiler meist sicher. Einen sicher geglaubten Treffer der 
Gastgeber verhinderte Adi Stocker mit einem starken Einsatz in 
höchster Not.

In der 68. Minute erhöhte Simon Striebel auf 2:4, ehe Jochen 
Leichtle mit einem sehenswerten Treffer aus der zweiten Reihe in 
der 80. Minute den Schlusspunkt zum 2:5-Endstand setzte.

Am Ende stand ein verdienter Sieg für SCHWARZ|WEISS Donau.

Musikverein 
Edelweiß Rottenacker

 

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 20.02.2026 findet um 20:00 Uhr die Jahreshaupt­
versammlung des Musikvereins „Edelweiß“ Rottenacker e.V. statt. 
Dazu möchten wir alle Mitglieder, Musikschüler, Eltern sowie 
Freunde und Gönner unseres Vereins herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Totenehrung
3. 	 Bericht der Vorsitzenden
4. 	 Bericht der Schriftführerin
5. 	 Bericht des Kassiers
6. 	 Bericht der Kassenprüfer
7. 	 Bericht des Dirigenten
8. 	 Bericht der Jugendleiterin
9. 	 Bericht des Noten- & Gerätewarts
10.	 Entlastung
--Pause--
11. 	Wahlen
12. 	Ehrungen
13. 	Eingereichte Anträge
14. 	Verschiedenes

Anträge sind bis 3 Tage vor der Sitzung bei einem der Vorsitzenden 
oder unter verwaltung@musikverein-rottenacker.de einzureichen.

Vorsitzende Theresia Haaga, Dagmar Moll, Marwan Chartouni

Termine
(A) Fasnetssonntag in Munderkingen
Sonntag, 15.02.2026

Hauptversammlung
Freitag, 20.02.2026

Musikprobe
(V) Vororchester
Freitag, 06.02.2026, 16.30 Uhr - 17.30 Uhr
Freitag, 13.02.2026. 16.30 Uhr - 17.30 Uhr

Vanessa Lehmann
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(J) Jugendkapelle (Probe in Rottenacker)
Freitag, 06.02.2026, 18.00 Uhr - 19.30 Uhr
Mittwoch, 11.02.2026, 18.00 Uhr - 19.30 Uhr (Blechbläser)
Freitag, 13.02.2026, KEINE PROBE!
Freitag, 20.02.2026, KEINE PROBE!

Athina Mouratidis

(A) Aktive
Montag, 09.02.2026, 20.00 Uhr - 22.00 Uhr (Registerprobe Posaunen)
Donnerstag, 19.02.2026. 20.00 Uhr - 22.00 Uhr
Montag, 23.02.2026, 20.00 Uhr - 22.00 Uhr (Blech gesamt + Schlag­
werk)

Timo Nittka

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Rottenacker

Treffen der Seniorinnen und Senioren am 1. Freitag im 
Februar  
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
mitten in der Fasnetszeit wollen wir uns am Fr., 06.02.2026, ab 
15:00 Uhr, im Sportheim in Rottenacker treffen. Zu Kaffee und 
Kuchen und anschließendem Vesper wollen wir bei Geschichten, 
Gedichten, einigen Witzen auch mal wieder singen, um einen 
gemütlichen Nachmittag zu verbringen. 
Hierzu sind wie immer alle eingeladen - bringt gerne jemand mit, 
der sich bisher nicht getraut hat. 

Herzliche Grüße euer Hans und Andrea	

HT Wanderung um den Blauen Steinbruch in Ehingen 
Wir treffen uns am Sonntag, den 08. Februar 2026 um 13.30 Uhr am 
Gasthaus Rössle. Von dort fahren wir mit Privat Pkw nach Ehingen. 
Geparkt wird beim Gasthaus Saurücken. Dort beginnt unsere 
Rundwanderung um den wunderschönen Blauen Steinbruch. Ein 
Teil unserer Wanderung verläuft auf dem Bienen Erlebnispfad und 
geht vorbei an tollen mit alten Kiefern umrandeten Grillstellen. 
Der größte Teil der Wanderung verläuft im Wald. Wir bitten Euch 
gutes Schuhwerk und wer hat Wanderstöcke mitzubringen. 
Anschließende Einkehr ist in Rottenacker bei Rosi´s Dorfwirt­
schaft. Die Waldgaststätte Saurücken ist wegen Krankheit 
geschlossen. 
Gehzeit ca. 1,5 - 2 Std. 
Höhenunterschied 70 m 
Es ist eine leichte Wanderung mit ca. 4 km
Wanderführer sind Wilfried und Birgit Betz

Fischereiverein Rottenacker e. V.

Jahreshauptversammlung 2026 / Karfreitagsforellen
Jahreshauptversammlung des FV Rottenacker e.V.
Am Samstag, den 07. März 2026, um 20.00 Uhr, findet unsere jähr­
liche Hauptversammlung in der Fischerhütte Rottenacker in der 
Weidach 4 statt. Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Bericht des Schriftführers
4.	 Bericht des Gewässerwarts
5.	 Bericht des Jugendleiters
6.	 Bericht des Kassiers
7.	 Bericht der Kassenprüfer
8. 	 Entlastung
- Pause -
9.	 Wahlen

10. 	Ehrungen
11.	 Anträge
12.	 Verschiedenes
13.	 Schlusswort

Anträge sind bis spätestens 26.02.2026 beim Vorstand (Andreas 
Schmid, Am Kalkwerk 15/1, 89584 Ehingen) schriftlich einzureichen.

Die Vorstandschaft

Jugendvollversammlung des FV Rottenacker e.V. 
Am Samstag, den 07. März 2026, um 16.00 Uhr, findet unsere jähr­
liche Jugendvollversammlung in der Fischerhütte Rottenacker in 
der Weidach 4 statt.

Karfreitagsforellen
Wie jedes Jahr bietet der Fischereiverein sowohl fangfrische, 
küchenfertige Forellen, als auch frisch geräucherte Forellen am 
Gründonnerstag, den 02. April 2026, zum Kauf an.

Bestellungen werden ab sofort angenommen bei:
Hans Grözinger:  	 Tel.: 07393/4328
Irmgard Schubert:	Tel.: 07393/3743
Rolf Lämmle:  		 Tel.: 07393/6698
Andreas Schmid: 	 Tel.: 07393/598808

Annahmeschluss für Ihre Bestellung ist Samstag, 27. März 2026, 
sofern zu diesem Zeitpunkt noch Forellen zur Verfügung stehen.

Da die Anzahl an Forellen begrenzt ist, sollte nicht zu lange mit der 
Bestellung gewartet werden. Die Forellen sind am Donnerstag, den 
02. April 2025, von 11.00 – 17.00 Uhr an der Fischerhütte abzuholen.

Ortsverein Rottenacker

Einladung Landfraua-Fasnet

Wir bieten auch wieder Fahrgelegenheit bitte bei Doris Stoll, Tel. 
4936 melden.
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Vorschau

Einladung KreislandFrauentag
Begeistern – Lachen, Leben, LandFrau eben
Dieses Event ist etwas Besonderes: das größte LandFrauen-Event 
dieser Art.
Ein Nachmittag voller Lachen, Begegnung und gemeinsamer Zeit.
Offen für alle Frauen – egal ob Mitglied oder nicht.
Komm alleine oder bring Freundinnen mit und genieße ein Pro­
gramm, das Leichtigkeit, Humor und Musik verbindet. Für Unter­
haltung sorgen Bärbel Stolz, die „Prenzlschwäbin“, mit Humor 
direkt aus dem Leben, sowie Simona, Schlagerstar mit Liedern zum 
Mitsingen und Genießen.
In entspannter Atmosphäre ist auch für das leibliche Wohl mit 
Kaffee und Gebäck gesorgt.

Fakten auf einen Blick:
Datum: Freitag, 13.03.2026
Ort: Lindenhalle Ehingen
Einlass: ab 13:15 Uhr mit Sektempfang
Beginn: 14:00 Uhr
Ende: ca. 17:30 Uhr
Eintritt: 23 €
Anmeldung: bis 01.03.2026 über Ortsverein an Doris Stoll, Tel. 4936 
oder Margret Sonleiter Teöl. 3134
oder:	 https://eveeno.com/begeistern-landfrauen-ehingen

Naturschutzbund (NABU)
Gruppe Rottenacker e. V.

Februar-Treff
Für Freitag, 13.02.2026 um 20:00 Uhr laden wir nicht nur Mitglieder, 
sondern alle alle am Natur- und Umweltschutz Interessierten in 
unser Vereinsheim "Molke" ein.

Auf der Tagesordnung steht u.a. die anstehende Nistkasten- und 
Storchennest-Reinigung sowie der Baumschnitt auf unseren 
Streuobstwiesen und evtl. weitere Pflegemaßnahmen am Stein­
biotop.

Seniorenzentrum St. Sebastian

Foto: Bild von Barbara 
auf Pixabay

Närrischer Kaffeenachmittag in 
der Tagespflege Rottenacker
Die Tagespflege im Seniorenzentrum  
St. Sebastian lädt herzlich zu einem 
närrischen Kaffeenachmittag ein.

Am Dienstag, 10. Februar, erwartet die 
Gäste ab 14:30 Uhr ein fröhlicher Nach­
mittag in geselliger Runde – mit Kaffee, 
Kuchen und närrischer Stimmung.

Eingeladen sind Seniorinnen und Seni­
oren aus Munderkingen, Rottenacker 
und Umgebung, die Lust haben, 
gemeinsam einen unterhaltsamen 
Nachmittag zu verbringen.

•	 Beginn: 14:30 Uhr
•	 Ort: Tagespflege im Seniorenzentrum St. Sebastian, Rotten­

acker
•	 Eine Anmeldung ist erforderlich
•	 Es wird leider kein Fahrdienst angeboten

Anmeldung und Rückfragen:
Martina Schwellinger, Tagespflegeleitung
Telefon: 07393 954 95 82
E-Mail: martina.schwellinger@keppler-stiftung.de

Wir freuen uns auf einen närrischen Nachmittag in guter Gesell­
schaft!

AUS DER NACHBARSCHAFT

Hausumzug am Fasnetsdienstag, 17.02.2026
Unser traditioneller Hausumzug in Lauterach findet in diesem Jahr 
wieder statt. Hierzu möchten wir alle Fasnetsfreunde aus Nah und 
Fern am Fasnetsdienstag, 17. Februar 2026 um 14.00 Uhr nach 
Lauterach einladen, um mit uns die originellen Hausgruppen zu 
begrüßen.

Bitte beachtet, dass hierzu ab 13.00 Uhr die Ortsdurchfahrt in 
Lauterach gesperrt ist. Der Aufstellungsplatz befindet sich in der 
Ehinger Steige. Von dort läuft der Umzug wie üblich durch die 
Lauteracher Straßen bis hin zur Lautertalhalle, wo für die weitere 
Unterhaltung gesorgt ist.

Wer noch kurzfristig eine originelle Umzugsgruppe anmelden 
möchte, darf sich gerne unter 0151/65051784 bei uns melden.

Abends gegen 18.00 Uhr werden die Schnegga und Bära unter 
musikalischer Begleitung des Mundinger Musikvereins bis zur 
nächsten Fasnetssaison wieder eingegraben.

Nach dem Eingraben ist die Lautertalhalle bis 0 Uhr geöffnet, wozu 
wir herzlich einladen.

Wir freuen uns darauf am Fasnetsdienstag viele Zuschauerinnen 
und Zuschauer mit einem kräftigen

Schnegga – Raus und Wolfsdal – Bära 

begrüßen zu dürfen.

Vorstandschaft des
Fasnetsverein Lauterach e.V.

Krippenverein Oberstadion e. V.
Der Krippenverein Oberstadion e. V. sucht Ver­
stärkung.

Wir sind ein kleiner, engagierter Verein, der die 
Tradition des Krippenbaus weiterführen und 

weiterentwickeln möchte. In unserem neu eingerichteten Vereins­
stüble stehen uns eine gut ausgestattete Werkstatt und moderne 
Maschinen für kreative Projekte zur Verfügung.

Zur Unterstützung unserer Vereinsarbeit suchen wir:

•	 Neue Mitglieder die Lust am Krippenbau  haben

sowie einen

•	 2. Vorsitzenden (m/w/d)

zur Stellvertretung und Unterstützung des Vorstands
•	 Kassierer (m/w/d)
•	 2 Beisitzer (m/w/d)
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Wir bieten eine freundliche, familiäre Atmosphäre, gemeinsames 
Arbeiten und ein aktives Vereinsleben.
Wir freuen uns über jedes Alter mit Interesse an Handwerk, Bas­
teln und Gemeinschaft.

Wer Interesse hat, meldet sich gerne für ein unverbindliches Info­
treffen im Vereinsstüble.

Ohne engagierte Personen für die genannten Ämter kann der Ver­
ein leider nicht weiter- geführt werden, was letztlich eine Auflö­
sung des Vereins zur Folge hätte.

Kontakt: gairingkg@gmail.com
Telefon: 0172 651 1647

Klaus Gairing
1. Vorstand

Fetzasprenger Emerkingen e.V.

Münsterchor Obermarchtal
Projekt „Festliche Chorgesänge“ in Obermarchtal – Singen Sie mit!
Sie sind herzlich eingeladen zu diesem Projekt des Münsterchors 
Obermarchtal:
Mit dem berühmten „Halleluja“ von Händel und dem bewegenden 
„Der Friede Gottes“ von John Rutter stehen echte Highlights auf 
dem Programm. Dazu kommen u.a. ein nach 250 Jahren erstmals 
wieder musiziertes „Sanctus“ des Obermarchtaler Kloster-Kompo­
nisten Isfrid Kayser, sowie ein jubelndes „Gloria“ von Gregor 
Simon.

Aktueller Anlaß: 
Wir wollen am 28. Juni zum Patrozinium und Festgottesdienst zum 
Jubiläum „1250 Jahre Obermarchtal“ festliche Chorgesänge singen 
und freuen uns hierfür auf Verstärkung.

Es gibt für dieses Projekt 2 Probenphasen: 
Zuerst vom 26. Februar bis zum 1. April, immer donnerstags, 20:00 
– 21:30 Uhr im Torbogensaal (Klosteranlage Obermarchtal, nach 
dem Torbogen links). Wer möchte, kann gerne dann auch mitsin­
gen in der Osternacht und/oder am Ostersonntag. 
Die zweite Probenphase ist vom 11. bis 25. Juni.
Der Münsterchor freut sich auf Sie.
(Vorsitzende: Renate Baier, Tel. 07375 92024,
Chorleiter: Gregor Simon, Tel. 01520 6485736).

AMTSBLATTGEDANKE DER WOCHE
Der kostbarste Schmuck des Hauses
sind wohlerzogene Kinder

Rupert Kornmann

AMTSBLATT-HUMOR

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Lösung des Rätsels im letzten Mitteilungsblatt


